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WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Koleta Förster in Huppenbro-
ich, Viktoriastraße 1, die heu-
te 84 Jahre alt wird.

FREITAG IN DER NORDEIFEL

Kontakt

Redaktion Nordeifel
Matthias-Offermann-Str. 3
52156 Monschau

Tel.: 02472/9700-30 (Fax: -49)
E-Mail:
lokales-eifel@zeitungsverlag-
aachen.de

� SIMMERATH
Musikverein „Eifelklänge“; Jahres-

hauptversammlung, Tenne,
Eicherscheid, Bachstraße, 20
Uhr.

RSV Hertha Strauch, 18 Uhr Ver-
einsjugendtag, 20 Uhr Jahres-
hauptversammlung, Sportheim.

Judo- und Ju-Jutsu-Club Lammers-
dorf, 19 Uhr, Hauptversamm-
lung im Vereinslokal Lammers-
dorfer Hof.

DRK-Blutspendetermin, 16-20 Uhr,
Sportjugendheim TSV Kester-

nich, Straucher Str. 10, Kester-
nich.

RSV-Skatturnier, 19 Uhr, Sport-
heim am Antoniushof, Rurberg.

„Offene Kirche“ in der Fastenzeit,
Pfarrkirche, Eicherscheid, 18-20
Uhr.

� MONSCHAU
Musical „Das Dschungelbuch“, Ver-

anstalter: Tanzwerkstatt Sim-
merath, 19 Uhr, St. Michael
Gymnasium, Walter-Scheibler-
Str. 51.

Diaabend: Vereinsleben von 1988
bis heute, Veranstalter: Eifelver-
ein Höfen, 19 Uhr, Haus See-
bend, Höfen, Hauptstraße,
Höfen.

Offener Jugendtreff, für Teenager
und Jugendliche 12-18.30 Uhr,
Bischof-Vogt-Haus Monschau,
Bergstraße 1.

Schülerkaffee, ab 10 Uhr, Bischof-
Vogt-Haus Monschau, Bergstra-
ße 1.

Freiwillige Feuerwehr Konzen;
Generalversammlung, Feuer-
wehrgerätehaus, Imgenbroich,
Gewerbegebiet Himo, 20 Uhr.

SV Kalterherberg; Skat-Turnier,
Sportlerheim, Kalterherberg, 19
Uhr.

Schützenbruderschaft; Mitglieder-
versammlung, Hotel Hirsch,
Kalterherberg, 20 Uhr.

„Offene Kirchen“ in der Fastenzeit,
Pfarrkirche, Konzen, Kirchen-
weg 21, 20-22 Uhr.

FC Imgenbroich, 18 Uhr, Vereinsju-
gendtag, 20 Uhr Mitgliederver-
sammlung, Sportheim, Imgen-
broich.

Preisskat in Konzen, 19.30 Uhr,
Gaststätte „Zur Laube“, Konzen.

Tag der offenen Tür, 14.30-17 Uhr,
Heckenlandschule, Hauptstraße
58, Höfen.

� HÜRTGENWALD
Treffen der Altschützen, 19.30 Uhr,

Schützenheim, Vossenack.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Anonyme Alkoholiker-Treffen, in
der Personalkantine des Kran-
kenhauses, Selbsthilfegruppe,
19.30-21.30 Uhr, Malteser Kran-
kenhaus Simmerath, Kammer-
bruchstraße 8.
Beratung für Blinde, Sehbehin-
derte und deren Angehörige, für
den Bereich Monschau, Roet-
gen und Simmerath, Tel.-Nr.
0241/9435194, Berater Marcel
Lanz, Monschau.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche beim Übergang
von der Schule in Ausbildung
und Arbeit sowie Beratungsstel-
le für Arbeitslose, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, G 02472 /
909231, 8.15-13 Uhr, Bergstra-
ße 1.
Beratung für Eltern, Kinder und
Jugendliche, Beratungsstelle des
Caritasverbandes in Monschau,
G 02472 / 804515, 9-17 Uhr,
Laufenstraße 22.
Integrationsfachdienst, G
02403 / 50400, Arbeitsvermitt-
lung von Menschen mit seeli-
scher, körperlicher oder geisti-
ger Beeinträchtigung. Beratung
für deren Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einschl. Förde-
rungsmöglichkeiten, 8-17 Uhr.
Suchtnotruf, G 0800 /
7824800, Monschau.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.

NOTDIENSTENOTDIENSTE
Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath: Die Öffnungszeiten
der Notfallpraxis sind montags,
dienstags und donnerstags von 19
bis 22 Uhr, mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22
Uhr. In der Zeit von 22 bis 8 Uhr
am nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft. Während die-
ser Zeit ist der diensthabende Arzt
unter der Telefonnummer 02473/
894444 zu erreichen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.
Der HNO- und augenärztliche Not-
dienst ist weiterhin unter der zent-
ralen Arztrufnummer
01805044100 zu erreichen.
Zusätzlicher HNO-Notdienst:
0241/5100 00 88.
Apotheke: Hubertus-Apotheke,
Hauptstraße 43, Roetgen, G
02471/8877 oder 2201.

Hürtgenwald: Der Notdienstarzt
wird durch die Arztrufzentrale,
G 0180/5044100, vermittelt.

Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird über die zentrale
Zahnärztliche Notdienst-Nummer
G 01805/986700 mitgeteilt.
Sprechzeiten der Notdienst-Praxis
sind von 16 bis 18 Uhr, außerhalb
der Sprechzeiten ist die Notdienst-
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Straße 39, Simmerath,
G 02473/1511, Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la- Kessel, Kammerbruchstraße 67,
52152 Simmerath G 0152/
23227475. Tierärztliche Klinik Dr.
Staudacher, Trierer Straße 652-
658, Aachen-Brand, G 0241/
92866-20 (nach Voranmeldung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Altpapier, ab 6 Uhr, Roetgen

(Bereich 2 und 3).

� MORGEN
Altpapier, morgen in, Kalterher-

berg.

Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegen Prospekte der MDM
Münzhandelsges. Deutsche
Münze und zum Teil der Firma
Direkt-Importeure Aix-La-Cha-
pelle bei.

Mehr politisches Engagement gewünscht
CDU-Ortsverband Strauch wählt Hubert Breuer zum Geschäftsführer. Enttäuschung bei der Kommunalwahl wirkt noch nach.
Strauch. Auch der CDU-Ortsver-
band in Strauch veranstaltet sei-
nen politischen Aschermittwoch.
Der Vorsitzende Bruno Löhrer hat-
te für diesen Abend zur Mitglieder-
versammlung eingeladen.

Gemeindeverbandsvorsitzender
Bernd Goffart bedankte sich in sei-
nem Grußwort bei den zahlrei-
chen Helfern, die den Verband tat-
kräftig beim Wahlkampf unter-
stützt haben. „Wir waren im letz-
ten Jahr immer wieder damit be-
schäftigt, Wahlen vorzubereiten.
Das war nur möglich durch die
selbstlose Unterstützung vieler eh-
renamtlicher Helfer. Diesen Hel-
fern und ihren Familien möchten
wir im Sommer mit einer Helferfe-
te danken.“ Die Stärke der CDU
Simmerath sei, „dass wir über 600
Mitglieder haben, die in vielen Be-
reichen in der Gemeinde und in
den Vereinen ehrenamtlich tätig
sind, dadurch ist ein guter Kontakt
zur Bevölkerung gewährleistet.“
Goffart ist sich einig mit dem Bür-
germeister, dass das Ehrenamt in
allen Bereichen geehrt und unter-
stützt werden müsse.

Auch Hans-Josef Hilsenbeck,
der als 1. stellvertretender Städte-
regionsrat die Interessen der Eifel-
region vertritt, informierte darü-
ber, dass die Zuschüsse für die Ver-
eine, insbesondere für die Jugend-
arbeit auch seitens der Städteregi-
on erhalten bleiben werden.

Er erklärte: „Die Politik in Aa-
chen hat ja erst begonnen, aber es
ist abzusehen, dass die Städteregi-
on wertvoll für die Eifel ist.“ Da
der Haushalt erst im März verab-
schiedet werde und noch viele Ge-
spräche laufen, könne er noch kei-
ne konkreten Ergebnisse nennen.
Sicher sei jedoch, dass das Kran-
kenhaus Simmerath erhalten blei-

be, bei der Vereinsförderung keine
Veränderungen anstehen würden
und der Tourismus, insbesondere
Vogelsang, weiter unterstützt wer-
de.

Der ehemalige Bürgermeister
Hubert Breuer freute sich über die
positive Entwicklung. Er hofft,
dass durch den neuen Träger ein
frischer Wind ins Krankenhaus
komme. CDU-Fraktionsvorsitzen-
der Bruno Löhrer berichtete über
die Arbeit im Gemeinderat, auch
hier sind die Themen Vereinsar-
beit, Jugendförderung, Kranken-
haus und Tourismus wichtig. Aber
auch die Entwicklung und Sanie-

rung der Hauptschule und der
Schwimmhalle würden in der
Fraktion intensiv diskutiert.

Er zeigte sich enttäuscht über
den Ausgang der Kommunalwahl.
Nicht nur in Strauch sei der Stim-
menanteil der CDU in den letzten
Jahren kontinuierlich zurückge-
gangen.

Löhrer: „Die CDU macht mei-
nes Erachtens in Strauch eine gute
Politik und auch in der Gemeinde
hat die Politik der Partei zu einer
Steigerung der Lebensqualität ge-
führt.“ Er bedauere es, dass die
Bürger immer weniger Interesse
an der Gemeindepolitik zeigten.

Der Ortsverbandsvorstand
Strauch traf sich im letzten Jahr zu
sieben Vorstandssitzungen.

Es wurde der Ausbau des Wirt-
schaftsweges zwischen Stecken-
born und Sportplatz beantragt, die
Erweiterungen am Feuerwehrhaus
und am Pfarrheim stehen an.

In der Ortsdurchfahrt wurden
die Kanaldeckel angehoben.

Bei der vorjährigen Versamm-
lung war der Geschäftsführer
Christoph Breuer kommissarisch
eingesetzt worden. Jetzt konnte
die Ortsgruppe mit Hubert Breuer
einen neuen Geschäftsführer wäh-
len, Christoph Breuer wurde eben-

so einstimmig zum Beisitzer ge-
wählt.

Bürgermeister Karl-Heinz Her-
manns äußerte sich ebenfalls zu
den bereits erwähnten Themen.
Besonders wichtig sei ihm die stär-
kere Würdigung des Ehrenamtes:
„Ohne Ehrenamtler wäre in unse-
ren Orten nichts los!“ Auch er
sieht die Städteregion als Gewinn
für die Kommunen: „Wir haben
großes Glück. Der Städteregions-
rat Helmut Etschenberg behandelt
die Kommunen als Partner. So
komme es zu produktiven Gesprä-
chen der elf Regionsbürgermeister
mit dem Rat.“ (breu)

Der CDU-Ortsverband Strauch wählte bei der Mitgliederversammlung am Aschermittwoch Hubert Breuer (Mi.) zum Geschäftsführer.
Foto: Kornelia Breuer

Jugendturnier in der
Halle der Hauptschule
Simmerath. Der SV Germania
Eicherscheid veranstaltet am
kommenden Wochenende ein
Jugendfreizeitturnier in der
der Halle der Hauptschule
(nicht wie üblich in der Drei-
fachhalle).

Am Samstag 20. Februar,
spielen ab 10 Uhr die D2-Juni-
oren, ab 12.30 Uhr die F1-Ju-
nioren, ab 14.45 Uhr C2-Juni-
oren und ab 17 Uhr C1-Junio-
ren.

Die Turniere am Sonntag,
21. Februar beginnen um 10
Uhr mit den D1-Junioren, ab
12.30 Uhr treffen die F2-Junio-
ren aufeinander, ab 14.30 Uhr
Bambini und ab 16.30 Uhr
geht es um den Gemeindepo-
kalturnier D-Jugend.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Hertha-Versammlung
und Jugendtag
Strauch. Der RSV Hertha
Strauch lädt für heute um 18
Uhr zum Vereinsjugendtag in
das Sportheim ein. Die Ju-
gendlichen und Kinder sind
eingeladen, den Jugendleiter,
Geschäftsführer, Jugendvertre-
ter-Beisitzer und Kassenprüfer
zu wählen.

Unter allen Anwesenden
werden wieder Geschenke ver-
lost. Zusätzlich erhält die
Mannschaft, die die meisten
Spieler zum diesjährigen Ju-
gendtag entsendet einen Zu-
schuss für die Mannschaftskas-
se in Höhe von 100 Euro.

Weiter geht es um 20 Uhr
mit der Jahreshauptversamm-
lung des Gesamtvereins. Ne-
ben der Ehrung verdienter
Vereinsmitglieder werden auch
hier Neuwahlen des Vorstan-
des vorgenommen.

Auch die Berichte der einzel-
nen Abteilungen werden vor-
getragen und zur Diskussion
gestellt.

Am Roten Haus um die Ecke: Breite Palette der Kunst
Künstler der Region sind vom 20. Februar bis 14. März 2010 im Tuchschererhaus im Herzen der Monschauer Altstadt vertreten

Monschau. Das Tuchschererhaus
in Monschau, Laufenstraße 6, prä-
sentiert im neu eingerichteten

Atelier mit Galerie auf zwei Etagen
jetzt die zweite Ausstellung mit
dem Titel „Künstler der Region“.

Das schöne, herrschaftliche Ge-
bäude von 1815 liegt direkt neben
dem weltberühmten Roten Haus,
das natürlich die Aufmerksamkeit
der Besucher mehr auf sich lenkt,
und so liegt es sozusagen in sei-
nem visuellen Schatten.

Wechselnde Ausstellungen

Der Aachener Galerist und Maler
Manfred Beumers belebt mit mo-
natlich wechselnden Ausstellun-
gen das historische Haus, indem
er sein künstlerisches Repertoire
präsentiert.

Die Vernissage findet am Sams-
tag und Sonntag, 20./21. Februar
von 11 bis 19 Uhr statt. Neben
Arbeiten von Beumers und denen
der regionalen Künstler-Freunden
Hartmut Ritzerfeld, Kai Savels-
berg, Lothar Scheffler und Karl
von Monschau, werden Werke
von Prof. Karl Otto Goetz, Prof.
Wolfgang Binding und Prof. Au-
gust von Brandis vorgestellt.

Der in Berlin geborene August
von Brandis (1859 bis 1947), lebte
und arbeitete in Aachen und lehr-
te an der dortigen RWTH. Er war
für seine impressionistischen Inte-
rieurs schon zu seinen Lebzeiten
bekannt und wird in einem alten
Lexikon um 1900 umfangreich be-

schrieben. Er malte auch im Roten
Haus von Monschau.

Der inzwischen etwa 96-jährige
gebürtige Aachener Karl Otto
Goetz, war Professor an der Kunst-
akademie Düsseldorf. Die vorge-
stellte Arbeit ist eine signierte und
datierte Lithographie.

Der in München geborene Bild-
hauer Wolfgang Binding studierte
an der Kunstakademie Düsseldorf
und erhielt einen Professurauftrag
in Kairo, Kanada und später an der
RWTH Aachen. Er zählt zu den
bekanntesten Bronzebildhauern
unserer Zeit.

Lothar Scheffler, bekannter Aa-
chener Bildhauer, arbeitet vorwie-
gend in Buntmetall und schafft
figürliche, teils lebensgroße Ob-
jekte.

Hartmut Ritzerfeld, der in der
Nähe von Aachen lebt, war
Meisterschüler von Joseph Beuys
an der Kunstakademie Düsseldorf.
Er hat sich durch eine eigene For-
mensprache einen bedeutenden
Platz in der Kunstgeschichte gesi-
chert.

Kai Savelsberg, gelernter Thea-
termaler in Aachen, ist seit mehr
als 10 Jahren als freier Maler tätig.
Einige Ölbilder mit geheimnisvol-
len Figuren sind zu sehen.

Karl von Monschau, Aachener

Maler, wurde auf der Burg Mon-
schau geboren. Er wartet mit ei-
nem gigantischen vierteiligen Po-
lyptichon auf. Erst aus der Per-
spektive vom Innenbalkon im
Tuchscheratelierhaus erhält das
Werk seine gebührende Wirkung.

Arbeiten von Lindemann und Pa-
belick aus Köln, Boskamp und
Pooch der Düsseldorfer Akademie,
Brün aus Hamm runden die Grup-
pe ab.

Manfred Beumers malt neben
seinen Städte- und Landschaftsa-
quarellen, große figürliche Ölge-
mälde, die an Hieronymus Bosch
erinnern.

Malerwettbewerb

Am Sonntag, den 15. August 2010
findet zum ersten Mal unter seiner
Regie die Pintura Rapida Internati-
onal Monschau (PRIM) statt. Bei
diesem Malerwettbewerb kann je-
der mitmachen! Die Stadt Mon-
schau winkt als Gastgeberin und
Veranstalterin mit verschiedens-
ten Preisen für die Gewinner Die
Arbeiten der Gewinner werden im
Tuchschereratelierhaus ausge-
stellt!

Das Tuchschereratelierhaus ist
momentan samstag und sonntag
von 11 bis 19 Uhr geöffnet.

Auch von Lothar Scheffler gestaltete Skulpturen werden im Tuchscherer-
haus Monschaus gezeigt.


